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Abschied nehmen fällt selten leicht, ist 
aber in Corona-Zeiten eine wahre Heraus-
forderung.

Kein letztes Abschlussspiel.
Kein letzter Händedruck.
Kein letztes persönliches:  
»Danke für die gute Zusammenarbeit.«
Keine letzte Umarmung mit lieb  
gewonnenen Kollegen.

Darum sage ich auf diesem Wege nach 
über 25 Jahren Berufstätigkeit in der  
Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche  
und Erwachsene:
Danke für Ihr Vertrauen.

Danke für Ihre wertschätzende  
Zusammenarbeit.
Danke für Ihre/Eure kollegiale  
Unterstützung und Wegbegleitung.
Danke, ganz besonders, euch Kindern.

Die Arbeit mit den Kindern hatte für mich 
in all den Jahren einen ganz besonderen 
Stellenwert. Sie hat mich beruflich wie 
auch persönlich immer wieder aufs Neue 
fasziniert, begeistert und bereichert.
Ich wünsche Ihnen/Euch allen für die  
Zukunft alles Gute.

GANZ HERZLICH
Margret Blenkner

Es sind immer die Verbindungen  
mit Menschen, die dem Leben  
seinen Wert geben.
(Wilhelm von Humboldt)
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LIEBE ELTERN,
der Alltag hat sich coronabedingt für die 
meisten von uns verändert. Auch unsere 
Arbeit in der Beratungsstelle ist anders 
geworden. Mit einigen von Ihnen hat-
ten wir immer mal wieder telefonischen 
Kontakt. Die meisten haben sich gefreut, 
angerufen zu werden, um das, was unter 
den Nägeln brennt, loswerden zu können.

Über einen gewissen Zeitraum ging das 
ganz gut. So allmählich haben viele aber 
auch wieder das Bedürfnis nach einem 
persönlichen Austausch. Unserem Team 
geht es genauso. Gemeinsam überlegen 
wir Schutzkonzepte, damit diejenigen  
zu uns kommen können, die das möchten. 

Eine Krise birgt bekanntlich auch immer 
Chancen. Manche von uns haben die  
digitalen Möglichkeiten jetzt erst nutzen 
und schätzen gelernt. Gleichzeitig ent-
stehen dadurch sehr unterschiedliche Be-
ratungssettings, auf die wir uns einstellen 
müssen. Eine Online-Beratung ist völlig 
anders als eine telefonische oder gar eine 
persönliche. Alle Methoden haben Vor- 
und Nachteile, jedes Teammitglied hat 
seine Vorlieben. Unserem Klientel geht 
es ähnlich. Unsere Online-Beratung wird 
– entgegen unserer Erwartungen – nur 
wenig genutzt. Dagegen finden manche 
Eltern die telefonische Beratung sehr 
effektiv, da Anfahrtswege entfallen, die 
Kinder gleichzeitig betreut sind usw. Wie-
der andere möchten nun doch persön-
lich kommen. Eine Kombination aus dem 

einen oder anderen hat sich ebenfalls 
bewährt. 

Im Team sind wir bemüht, weitere 
Möglichkeiten der Kommunikation zu 
entwickeln. Manches wird erschwert, 
weil technische Voraussetzungen fehlen 
oder Datenschutzrichtlinien eingehalten 
werden müssen. Die Einhaltung unserer 
Qualitätsstandards ist für uns auch zu 
Coronazeiten verpflichtend. Falls Sie von 
eigenen Erfahrungen berichten möch-
ten oder Ideen zur sicheren Nutzung der 
digitalen Medien haben, teilen Sie diese 
mit uns! 

Bleiben Sie gesund!

IHR TEAM DER BERATUNGSSTELLE
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Wir können bei uns in der Beratungs-
stelle, wieder Termine vor Ort anbieten 
unter Einhaltung der Hygiene- und 
Abstandsregeln, wenn es dafür klare 
Erfordernisse gibt. Die telefonische 
Beratung ist weiterhin das Angebot, 
welches wir vorrangig anregen.

Klären Sie das bitte bei der Termin-
absprache mit ihrem Berater oder  
Beraterin ab.

www.onlineberatung-caritas.de

WIR SIND 
FÜR SIE DA! 

CARITAS CENTRUM GELDERN 
Tel. 02831-9102-300

CARITAS CENTRUM 
KEVERLAER-WEEZE 
Tel. 02832-9259-300

CARITAS CENTRUM STRAELEN 
Tel. 02834-915-190

SPIELETIPP

ZUM SCHLUSS NOCH EINE GESCHICHTE
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Die Aktion Lichtblicke bietet Familien, die 
von Kurzarbeit betroffen oder durch den 
wirtschaftlichen Stillstand in Not geraten 
sind finanzielle Hilfen an.

Hilfesuchende schicken bitte eine  
formlose E-Mail an:
coronahilfe@lichtblicke.de. 

Bitte nur den Namen, Wohnort und  
Telefonnummer angeben. Das Licht- 
blicke-Team wird schnellstmöglich  
Kon takt aufnehmen und das weitere  
Verfahren erläutern.

CORONA  
HILFEN

DAS MURMELN

Eine schon seit vielen Hundert Jahren be-
liebte Spielform ist das Spielen mit Mur-
meln, die ältesten Murmeln datieren auf 
den Zeitraum von 3000 vor Christus.

Es gibt zu diesem Spiel eine Vielzahl von 
Bezeichnungen, Marbel, Märbel, Marmel, 
Mermel, Picker, Schießer, Schneller sind 
nur ein paar.

Der große Vorteil, das Murmeln ist die 
ortsunabhängig. Bei schlechtem Wetter 
im Innen- als auch im Außenbereich  
spielbar, lässt es sich auf wenig Raum  
genauso spielen wie unter großräumige-
ren Platzbedingungen.

Der Fantasie und Kreativität eigene Spiel-
formen zu entwickeln sind keine Grenzen 
gesetzt. Es können z. B. andere Altgasge-
genstände, wie Töpfe, Vasen, Stöcke etc. 
eingebunden werden. Als erste Anregung 
haben wir hier exemplarisch ein Spiel 

für den Innenbereich und eines für den 
Außenbereich ausgewählt.

MURMEL-KEGELN
Auf einem langen Tisch steht auf der 
gegenüberliegenden Tischkante eine  
kleine Spielfigur (Mensch-Ärgere-Dich-
nicht Spielfigur). Mit einer Murmel  
muss nun versucht werden diese Spiel-
figur vom Tisch zu kegeln. Jeder hat  
10 Versuche. Wer wird bei diesem Spiel 
der Murmel-Kegel-Meister?

MURMELAUSSCHUSS
Ein beliebig großer Kreis wird auf dem 
Boden gezeichnet und viele kleine Mur-
meln (um die 40 Stück) werden alle mittig 
hinein gelegt. Die Spieler müssen nun, 
egal von welcher Seite allerdings vom 
Kreisrand ausgehend, mit ihrer großen 
Murmel gegen die Kleine schnippen. Alle 
Murmeln die den Spielkreis verlassen darf 
der Spieler behalten und werden im An-
schluss zu seinem Punktekonto gezählt. 
Die große Murmel muss immer wieder 
aus dem Kreis entfernt werden.

VIEL SPASS DABEI!!
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http://www.onlineberatung-caritas.de

